
HINWEISE ZUR PFLEGE
VON FORMDIMENSIONEN 
BETONMÖBELN
Beton ist ein Baustoff, der als Dispersion unter Zugabe von 

Flüssigkeit aus einem Bindemittel (Zement) und Zuschlag-

stoffen (Sand/Kies)/Wasser) angemischt wird. Der ausge-

härtete Beton wird in manchen Zusammenhängen auch als 

Kunststein bezeichnet. Des Weiteren ist Beton ein natürlich-

mineralischer Rohstoff und von seiner Eigenschaft her nach 

dem Aushärten ein offenporiger und saugfähiger Werkstoff.

Wir schleifen unseren Beton und behandeln in anschließend 

mit einer Schutzimprägnierung, die ein Eindringen von Ver-

schmutzungen in die Oberfläche weitestgehend verhindert. 

ACHTUNG: Ein nachträgliches Einpflegen durch Flüssig-

wachs, Steinseifen oder andere Reiniger mit Pflegezusätzen 

ist in der Regel nicht erforderlich, da diese filmbildend wirken 

und Schichten auf der Oberfläche aufbauen. Diese Polymer-

Wachsschichten verschmutzen mit der Zeit und es kann sich 

bei falscher Anwendung (z.B. mit einem Reinigungspad) eine 

»Orangenhaut« bildet.

Unsere (und auch andere Imprägnierungen) bieten auf »Ze-

ment-Oberflächen« keinen dauerhaften Säureschutz. Daher 

dürfen auf diesen säureempfindlichen Oberflächen keine 

Reiniger mit einem niedrigen pH-Wert eingesetzt werden. 

Die Imprägnierung ist sehr langlebig, widerstandsfähig und 

zu 100 % UV-beständig. Des Weiteren ist die Imprägnierung 
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weitestgehend resistent gegen aggressive Stoffe, jedoch 

ist sie nicht dauerhaft beständig gegen diese Stoffe. Daher 

sollten Verschmutzungen zeitnah aufgenommen werden. Bei 

säurehaltigen Stoffen wie zum Beispiel Rotwein, Orangensaft, 

Essig, etc. oder stark färbenden Stoffen/Flüssigkeiten wie 

Kaffee, Haartönungen usw. wird ein sehr zeitnahes Aufwischen 

empfohlen.

Stellen Sie bitte auch keine heißen Objekte ungeschützt auf 

ihre Möbel. 

Im Nassbereich (z.B. Beton-Waschbecken) kann es Cremes 

bzw. Flüssigkeiten geben, welche die Wirkung der Imprägnie-

rung außer Kraft setzen und sehr schnell in den Beton einzie-

hen. So können sich bei unsachgemäßem Gebrauch Flecken 

bilden. Das kann dazu führen, dass sich im Laufe der Nutzung 

– insbesondere bei Waschbecken oder Möbeln im Außenbe-

reich – eine charakteristische Patina entwickeln kann.

Als Reinigungsmittel empfehlen wir Neutralreiniger in Verbin-

dung mit einem Mikrofasertuch zu verwenden.

Noch ein Wort zum Thema Luftporen:

Diese Poren, meist an den senkrechten Flanken der Möbel, 

sind produktionsbedingt möglich und keine Fehlstelle, son-

dern ein Charaktermerkmal von Beton. 


